
  

 

 
1. Fruchtkasten, Altstadt Herrenberg, 2027, Atelier Brückner, 
2. Glashaus in historischem Kontext, Altstadt Reutlingen, 2026, 

Architekten Wulf und Partner und 
3.  Kalebskelter, Altstadt Metzingen, 1988, Rudolf Architekten 
sind Beispiele für Sanierung und Neunutzung historischer Fachwerke. Aber 
auch für eine über die üblichen Anliegen hinausgehende qualifizierte 
Auseinandersetzung mit der höheren Denkmalschutzbehörde. Alle drei 
Projekte sind das Ergebnis souveräner 1. Preise in den vorgeschalteten 
Wettbewerben. Die Ergebnisse könnten Maßstab für die folgenden 
Sanierungen von Rathaus, Marktplatz 1 und Müller’sche Apotheke, Stuttgarter 
Straße 13 in Herrenberg sein. 

 

 

Was diese Projekte auszeichnet 
1. Am Fruchtkasten in Herrenberg ist der weitgehend freigelegte Blick in 
das Tragwerk bemerkenswert. Alle Funktionen finden in einer Scheibe Platz, 
die die Geschosse verbindet und zu dem Fachwerk im Kontrast steht. 
Auffälliger ist auch die zweigeschossig verglaste Öffnung der zuvor massiven 
Mauer des Sockelgeschosses an der Tübinger Straße. Sie verbindet jetzt 
Innenraum und Straße. Kleine Anmerkung: Die Spitalgasse endete früher 
sinnigerweise am Fruchtkasten in einem Tor. Die Gasse der Ackerbürger hatte 
also einen innigen Bezug zu ihm. Im letzten Jahrhundert hat dort irgendwer 
verstanden einen Zwischenbau einzufügen, der jetzt die Spitalgasse vom 
Fruchtkasten abriegelt. Hier muss die Stadt von ihrem Vorkaufsrecht Gebrauch 
machen, um das Gebäude abzubrechen und den ursprünglich sinnvollen 
Zustand wieder herzustellen, damit die Spitalgasse nicht in den Mülltonnen 
eines Hinterhofs endet. Das tut verdammt weh und das Detail trägt nicht 
unmaßgeblich zu dem abgewirtschafteten Zustand der Altstadt bei.  
2. Das neue Fachwerk des Glashauses in Reutlingen ist auf historischem 
Mauerwerk im Untergrund aufgesetzt und dient vor allem der Abstützung 
gefährdeter Altbausubstanz daneben; daher auch seine mannigfachen 
Ausdrucksformen. Es ist rundum mit Glasziegeln eingedeckt und verleiht der 
Stelle in der Altstadt eine märchenhafte Anmutung; gleich, ob mit oder ohne 
Beleuchtung. 
3. Die Kalebskelter ist eine von sieben am Kelternplatz in Metzingen. Die 
Einbauten für die Stadbiliothek vor 38 Jahren lassen die Mitte frei und ziehen 
sich an die Ränder zurück. Konstruktion und Raum der Kelter bleiben frei. 
Sichtbar und spürbar lassen sie die ganze Dimension und Macht des 
Fachwerks eindrucksvoll nachempfinden. 
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Fachwerk in Herrenberg 
Während Fruchtkasten und Rathaus eigenen anspruchsvollen Gesetzen folgen, 
dokumentiert die Müller’sche Apotheke den profanen Bedarf für Gewerbe und 
Wohnen in den Patrizierhäusern zwischen Tübinger und Nufringer Tor sehr gut. 
Ihre Renovierung sollte ein Beispiel für alle anderen Gebäude sein.  
 
  
 
 
Rainfried Rudolf  
BUENA VISTA socialarchitecture 
im Auftrag von Startup!Herrenberg  
Herrenberg, 20. März 2026 
 

 

 

 

 


